
 
 

 
Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/26 

 Vorlage-Nr.: 23.04.2010 

1567/2010 
 

 
Unterlage zur Sitzung im 

öffentlichen Teil 
 
 

Gremium  am TOP 
Betriebsausschuss Gebäudewirtschaft 26.04.2010  
 
Anlass: 

 Mitteilung der Verwal-
tung 

    

      
 Beantwortung von An-

fragen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer An-
frage  
nach § 4 der Geschäfts-
ordnung 

Stellungnahme zu ei-
nem 
Antrag nach § 3 der 
Geschäftsordnung 

 
 
 
Maßnahmen der Gebäudewirtschaft im Rahmen des Konjunkturprogramms II 
Sachstand 10.04.2010 
 
Die Gebäudewirtschaft berichtet dem Betriebsausschuss seit August 2009 über den 
Sachstand der Maßnahmen des Konjunkturprogramms II. Die Gesamtkosten der ersten 
und zweiten Tranche des Konjunkturprogramms II belaufen sich für den Bereich der Ge-
bäudewirtschaft auf 49,7 Mio. €.  
 
Als Anlage wird eine Übersicht der Maßnahmen mit dem Sachstand 10.04.2010 vorgelegt. 
Gegenüber dem letzten Bericht haben sich die nachstehenden Veränderungen ergeben: 
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8 GS Edisonstr./Zehnthofstr.  WE 21215 Jul. 10 Apr. 11

Auf Grund komplexer 
Untersuchungen und 
entsprechender Vor-
bereitung, muss eine 
Verschiebung der Bau-
ausführung erfolgen. 
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9 GS Urnenstr. 7        WE 21064 Aug. 10 Jun. 11

Auf Grund diverser 
Bauwerksunter-
suchungen und Einar-
beitung derselben in 
die Planung, muss eine 
Verschiebung der Bau-
ausführung erfolgen. 

9 GS Am Rosenmaar 3       21212 Aug. 10 Jul. 11

Für die Projektvor-
bereitung wird mehr 
Zeit erforderlich, so 
dass die Bauausführ-
ung neu terminiert wer-
den musste. 

9 KITA Neufelder Str. 35       WE 31068 Jul. 10 Jul. 11

Die umfangreichen 
Voruntersuchungen 
und die entsprechen-
den Einarbeitungen in 
die Planung, machen 
eine Verschiebung des 
Ausführungszeitraums 
erforderlich. 

 
Die Auflistung schließt aktuell mit Gesamtkosten von 56.028.715 € ab. Die Differenz zu 
den 49,7 Mio. € des Konjunkturprogramms II ist darin begründet, dass die Gebäudewirt-
schaft zeitgleich mit der Abarbeitung der Maßnahmen des Konjunkturprogramms II in ein-
zelnen Objekten ergänzend eigenfinanzierte Maßnahmen durchführt. 
 
 
Anlage 
 
 
 
gez. Streitberger 
 
 


